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Bayerisches Gesetz über Ergänzung der
Bezüge der Erzbischöfe, Bischöfe und
Mitglieder der Domkapitel vom 15. Februar
1922

Das Gesetz vom 15. Februar 1922 war ein Gesetz zur Änderung des

Gesetzes vom 9. August 1921. Die Bischöfe in Bayern erhielten demnach

je nach Bistum und Rang zwischen jährlich 105.000-135.000 Mark.

Kanonikern sollte ein jährliches Anfangseinkommen von 48.000 Mark

gewährt werden, das nach acht Dienstjahren auf 60.000 Mark steigen

konnte. Angestellte des Ordinariats erhielten ein Einstiegsgehalt von

jährlich 10.000 Mark, das nach 24 Dienstjahren auf bis zu 15.000 Mark

steigen konnte.
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